
 

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Weinsberg 
 

1. Vorsitzender: BM Stefan Thoma 
2. Vorsitzender: Karl - Heinz Machauer 
Kassierer: Ralf Mühlhauser 
Bereitschaftsleitung: Werner Wolf, Uli Hoffmann 
Jugendleitung: Carolin Schmitt, Christian Deibert 
Leitung AG Sozialarbeit: Jutta Lang  
 

Ausschuss 

1. Vorsitzender: BM Stefan Thoma 
2. Vorsitzender: Karl - Heinz Machauer 
Kassierer: Ralf Mühlhauser 
Bereitschaftsleitung: Werner Wolf, Uli Hoffmann 
Leitung AG Sozialarbeit: Jutta Lang  
Jugendleitung: Carolin Schmitt, Christian Deibert 
4 Beisitzer 
Aktiv: Rudi Lang, Dominic Zühlke 
Passiv: Lore Schreiweis, Michael Schenk 
 

Bereitschaft 

Die aktive Bereitschaft unseres Ortsvereins nahm dieses Jahr an einigen Fortbildungen teil. Wir 
wurden vom Ortsverein Möckmühl zu einem Notfall-Sanitätstraining eingeladen, wo wir den Umgang 
mit Medikamenten, die Herz-Lungen-Wiederbelebung, Bergung von Verletzten aus 
Gefahrensituationen und Fahrzeugen übten. Vier Mitglieder nahmen erfolgreich an einem 
Funklehrgang des Kreisvereins Heilbronn teil. Unsere Jugendleiterin Carolin Schmitt opferte ihre 
ganzen Sommerferien, um die Fortbildung zur Rettungshelferin zu absolvieren. Sie lernte in 
Pfalzgrafenweiler an der Rotkreuz Schule drei Wochen lang, wie der menschliche Körper aufgebaut 
ist und funktioniert. Ebenso lernte sie die unterschiedlichsten Krankheiten kennen und wie man in 
Notfallsituationen reagiert. Die Praxis lernte sie anschließend bei einem zweiwöchigen 
Rettungswagenpraktikum beim Rettungsdienst Heilbronn kennen. Der Sanitätsdienst für Weinsberg, 
Grantschen, Eberstadt und Ellhofen sowie für Lehrensteinsfeld wurde weitgehend von den fünfzehn 
aktiven Mitgliedern abgedeckt. Es wurden zum Beispiel Sanitätsdienste für den Faschingsumzug und 
die Straßenkärwe in Ellhofen, den Weibertreulauf und das Herbstfest sowie die Veranstaltung 
Weinsberger Verführung in Weinsberg,  die Fire-Night, den Eberstädter Markt und das 
Hochsprungmeeting in Eberstadt, den Lehrensteinsfelder Volkswanderlauf, das Gassenfest in 
Grantschen und andere zahlreiche Veranstaltungen erbracht. Wir unterstützten dieses Jahr auch den 
Ortsverein Neckarsulm bei den Großveranstaltungen Audi Festival und dem Landeskinderturnfest. 
Beim Trollinger Marathon waren wir die ersten, die morgens um 04.00 Uhr im Einsatz waren. Mit 
Essen und Trinken verpflegten wir dort die ca. zweihundert Helfer des DRK, die ihren Dienst um 08.00 
Uhr begannen. Für diese Dienste wurden bis Ende September 2011 nahezu 1950 Stunden geleistet. 
An festgelegten Dienstabenden finden unter anderem Chirurgische Notfälle, Kindernotfälle, 
Larynxtubus Schulung, Funkübung etc. statt. Besonders freut uns, dass zwei Helfer nach ihrem 
Medizinstudium wieder aktiv zurück zu unserem Ortsverein kamen. Unser Highlight im Jahr 2011 war 
unser neuer Mannschaftstransportwagen. Den Fiat Ducato Transporter mit neun Sitzen haben wir 
nach über einem halben Jahr Fahrzeugsuche beim Autohaus Schick in Weinsberg bestellt. Als der 
neue, weiße Mannschaftstransportwagen beim Händler stand, durften wir kreativ sein und den 
Transporter zu einem DRK Fahrzeug umbauen lassen. Wir möchten uns deshalb recht herzlich beim  
Autohaus Schick, Funktechnik Wahl, Nutzfahrzeuge Hermann Rhein, der Firma Dringenberger, Würth 
Orsy und vielen weiteren Sponsoren für die gute Zusammenarbeit und Spendenbereitschaft 
bedanken. Auf unserer Homepage www.drk-weinsberg.de finden Sie viele weitere interessante 
Informationen und Bilder zu unserem Ortsverein. 
 

Katastrophenschutz / Bevölkerungsschutz 

Am 01.05.2011 fand in Heilbronn eine Großdemonstration mit ca. 1700 Demonstranten statt. Für den 
Ernstfall trafen sich in Weinsberg um 08.00 Uhr fünf weitere Ortsvereine mit einer Gesamtstärke von 
über 30 Helfern. Die Einsatzeinheit Heilbronn Land 3 war mit über 90 Helfern auf Bereitschaft und 
hoffte, dass in Heilbronn alles friedlich blieb. Doch um 16.35 Uhr piepsten die Digitalen 
Meldeempfänger, Einsatz! Wir fuhren daraufhin zum Media Markt Parkplatz nach Heilbronn, um einen 
Behandlungsplatz aufzubauen. Doch glücklicherweise konnten wir gegen 20.00 Uhr den 
Behandlungsplatz wieder abbauen, ohne Verletzte zu versorgen. Bei der diesjährigen Großübung auf 
dem Gelände der Klinik Löwenstein am 01.10.2011 waren wir auch wieder dabei. Es wurde die 
Evakuierung einer Station im dritten Stock geübt. Die Feuerwehr übernahm die Rettung der 



betroffenen Patienten und übergab diese an das DRK. Da in einem Ernstfall alle anderen 
Krankenhäuser überfüllt wären und zu wenig Rettungsdienstfahrzeuge zur Verfügung stehen würden, 
entschied man, an Ort und Stelle einen Behandlungsplatz aufzubauen, um die Patienten zu versorgen 
bis genug Rettungsfahrzeuge bereit stehen und die Krankenhäuser die Anzahl an Patienten 
aufnehmen können. 
 

Blutspende 

Der Ortsverein Weinsberg konnte auch nach 51 Jahren wieder drei sehr erfolgreiche 
Blutspendetermine verzeichnen. Unser Ortsverein übergab dem Blutspendedienst Baden - 
Württemberg im Jahr 2011 492 Blutkonserven. Diese Konserven stammten aus Eberstadt (106 
Blutkonserven), Weinsberg (193 Blutkonserven) und Ellhofen (193 Blutkonserven). Auf jeden Fall 
möchten wir es nicht versäumen, an dieser Stelle allen Spendern nochmals ein recht herzliches, 
großes Dankeschön zu sagen. Wir würden uns freuen, auch im Jahr 2012 wieder alle Blutspender bei 
einer unserer Blutspendenaktionen begrüßen zu dürfen. 
 

Jugendgruppe 

Im letzten Jahr wurden Carolin Schmitt und Christian Deibert offiziell in ihr Amt als Jugendleiterin und 
Stellvertreter eingesetzt. Beide sind ein eingespieltes Team und haben viel Spaß an der Arbeit im 
DRK. In den Sommerferien haben wir wieder beim Kinderferienprogramm in Ellhofen mitgewirkt. 
Unser „Helfen wie die Großen“ kam in diesem Jahr sehr gut an. Insgesamt nahmen 15 Kinder teil, die 
mit viel Spaß und Spiel einige Einblicke in Sachen Erste Hilfe bekamen. Der Neuanfang unserer 
Jugendgruppe läuft leider etwas schleppend. Wir Jugendleiter haben uns deshalb überlegt, den 
Neuanfang unserer Jugendgruppe noch mehr publik zu machen und evtl. an Schulen zu gehen, um 
unser Projekt vorzustellen. Die Jugendlichen lernen bei uns, wie man sich in Notfallsituationen verhält, 
außerdem wollen wir ihnen Erste Hilfe von A bis Z beibringen.  Wir hoffen, dass wir in naher Zukunft 
eine Gruppe von motivierten Jugendlichen zusammen bekommen, die Spaß daran haben, anderen zu 
helfen. 
 

Sozialarbeit 

Mit Bewegung fit bis ins hohe Alter. Erfreulich ist, dass zu unseren beiden Gruppen in Weinsberg und 
Ellhofen nun noch eine weitere Gruppe in Eberstadt dazu gekommen ist. Sie trifft sich immer am 
Dienstag in der Betreuten Wohnanlage in Eberstadt. Also haben wir nun insgesamt 3 Gruppen, in der 
etwas für die Gesundheit unserer Senioren getan wird. 
Unser Hausnotrufbeauftragter Karl-Heinz Machauer ist weiterhin unterwegs und berät Interessierte, 
wie sie sich mit einem Hausnotruf-Dienst in der eigenen Wohnung sicherer fühlen und so vielleicht 
länger in ihrer gewohnten Umgebung leben können. 
Auch unsere Pflegebegleiterin erhält immer wieder Nachfragen und versucht, mit kleinen Tipps weiter 
zu helfen. 
Unser jüngstes Kind hat nun auch laufen gelernt: Das Sonntagscafé. Immer am 2. Sonntag im Monat 
ist es in der Begegnungsstätte Backhaus geöffnet. Es ist bis jetzt noch eine mehr oder weniger kleine 
Gruppe, die sich zum geselligen Beisammensein bei einer Tasse Kaffee oder Tee sowie einem Stück 
Im Herbst starten wir wieder mit einer neuen Gruppe für pflegende Angehörige, nachdem wir die letzte 
aufgelöst haben, da für die derzeitigen Besucher kein Bedarf mehr bestand. In der Sozialarbeit 
unseres Ortsvereins ist also einiges los. Es würde uns freuen, wenn wir noch eine Unterstützung 
hätten, damit die Mitglieder der Bereitschaft etwas entlastet würden, haben sie doch genug mit ihren 
Sanitätsdiensten das Jahr über zu tun. Die Arbeit in der Sozialarbeit wird in Zukunft sicher nicht 
weniger werden, sondern eher mehr, zumal sie auch zu unseren uneigensten Aufgaben gehört. 
 
 

Jahressammlung 

Ein großes Dankeschön richtet sich an alle, die unsere ehrenamtliche Arbeit und unsere 
Fahrzeugbeschaffung unterstützt haben. 
 
Ausblick 

Im Jahr 2012 möchten wir uns intensiv um die Mitgliederwerbung für die Jugendgruppe und für die 
Bereitschaft kümmern. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Interessierte an einem unserer 
Dienstabende begrüßen dürften. Termine zu unseren Dienstabenden finden sich auf unserer 
Homepage www.drk-weinsberg.de. 
 
Ihr Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Weinsberg 

 

Jeder spricht vom helfen, wir tun´s 


